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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Warsingsfehn III : TuS Eintracht Hinte 
Freitag, 01.12.2023, 19:30 Uhr

Kein Sieger zwischen dem SV Warsingsfehn III und dem TuS 
Eintracht Hinte

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer entführten die
Gäste des TuS Eintracht Hinte in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim SV Warsingsfehn III. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken
oberen Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Roming / Hansen. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom SV Warsingsfehn III um die Nummer 1 Jonas Feldkamp nun 11
Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Feldkamp / Barth konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Arends / Reiter beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das folgende
Doppel zwischen Wallenstein / Gatzemeier und Roming / Hansen endete mit einem hart erarbeiteten
Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Kreiskorte / Vitsios über die 1:3-Niederlage gegen Klaassen / Klaassen
hinweggetröstet werden mussten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jonas Feldkamp überzeugte im Match gegen Thorsten Arends,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Jann Wallenstein
seinem Gegner Falk Roming beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an der Reihe. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Andre
Hansen fand indes Florian Kreiskorte von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Keinen Zähler beisteuern konnte Fokko Barth im Spiel gegen Christian
Klaassen, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Andreas Gatzemeier gelang es derweil Ingo
Reiter zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Oliver Vitsios hatte im Spiel gegen Hans-Dieter Klaassen am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des SV Warsingsfehn III und des TuS Eintracht Hinte in die Box. Beim nachfolgenden
11:7, 13:11, 12:10 gegen Falk Roming fand Jonas Feldkamp von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Jann Wallenstein das Match
gegen Thorsten Arends und gewann mit 9:11, 11:8, 11:9 16:14. 5:9 (Wallenstein) bzw. 2:6 (Arends)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Ohne Satzgewinn für Florian Kreiskorte verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Christian Klaassen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Fokko
Barth versäumte es mit einem 8:11, 6:11, 11:8, 4:11 gegen Andre Hansen, einen Punkt für sein
Team zu holen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
6:10 (Barth) und 9:5 (Hansen). Nicht so gut lief es dann für Andreas Gatzemeier bei seinem 0:3
gegen Hans-Dieter Klaassen. Seit Beginn der Saison war dies der 7. Sieg von Klaassen, während
die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Oliver Vitsios Ingo Reiter in fünf Sätzen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
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Wenige Chancen hatten indes danach Feldkamp / Barth bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
ihre Kontrahenten Roming / Hansen. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Warsingsfehn III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 11:7 bei 5 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TuS Eintracht Hinte geht es stattdessen am 08.12.2023 gegen den SV
Warsingsfehn II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Warsingsfehn III

Doppel: Feldkamp / Barth 1:1, Wallenstein / Gatzemeier 0:1, Kreiskorte / Vitsios 0:1 
Einzel: J. Feldkamp 2:0, J. Wallenstein 2:0, F. Kreiskorte 0:2, F. Barth 0:2, A. Gatzemeier 1:1, O.
Vitsios 2:0 

 TuS Eintracht Hinte
Doppel: Roming / Hansen 2:0, Arends / Reiter 0:1, Klaassen / Klaassen 1:0 
Einzel: F. Roming 0:2, T. Arends 0:2, C. Klaassen 2:0, A. Hansen 2:0, H. Klaassen 1:1, I. Reiter 0:2


